
 
   
    
   
   
   

 

 
Anfrage zur Situation & Bekämpfung der Einbruchdiebstähle in Lenzburg 

Aufgrund er jährlich wiederkehrenden und aktuell akuten Situation wende ich mich im Namen diverser 
Lenzburger und der FDP-Faktion mit folgenden Fragestellungen an Sie: 

1. Statistik & Anzeigezahlen 
o Liegt eine aktuelle Statistik vor, wie viele Einbruchdiebstähle (z. B. Einbrüche in 

Wohnungen, Keller, Garagen) in Lenzburg bzw. im Zuständigkeitsgebiet der 
Regionalpolizei Lenzburg gemeldet wurden? 

o Gibt es Aufschlüsselungen nach Art der Diebstähle (Einschleichdiebstahl, 
Fahrzeugdiebstahl, Kategorie Fällelen, etc.)? 
 

2. Einsatz von Technologie / „Precrime“-Systemen 
o Setzt die Regionalpolizei Lenzburg oder die Kantonspolizei Aargau aktuell ein System ein, 

das dem Konzept „Precrime“ ähnelt (z. B. prädiktive Analytik, Vorhersagemodelle mittels 
Künstlicher Intelligenz)? 

o Wenn nein: Ist geplant, ein solches System in Zukunft einzuführen? Falls ja, gibt es bereits 
eine Planung oder ein Pilotprojekt? 
 

3. Patrouillen & Polizeipräsenz 
o Ist geplant, die Anzahl der Patrouillen oder die Polizeipräsenz in besonders gefährdeten 

Quartieren oder sogenannten „Hotspots“ zu erhöhen? 
o Welche Maßnahmen ergreift die Regionalpolizei derzeit, um Einbrüche präventiv zu 

verhindern? (z. B. Fußstreifen, Fahrzeugkontrollen, Zusammenarbeit mit der Bevölkerung) 
o Ist es sinnvoll und möglich vermehrt Polizeihunde zwecks Prävention und Aufklärung 

einzusetzen? 
o Ist eine spezifische Aufklärungskampagne geplant für die Einwohner, insbesondere mit 

dem Hinweis Auto’s und Türen/Fenster zu verschliessen? 
 

4. Ressourcen & Budget 
o Benötigt die Regionalpolizei Lenzburg aktuell zusätzliches Budget oder zusätzliches 

Personal (z. B. mehr Polizistinnen/Polizisten, Zivilkräfte, Sicherheitspersonal), um die 
Einbruchdiebstähle effektiver zu bekämpfen? 

o Falls ja: Welche konkreten Mittel wären nötig (z. B. zusätzliches Personal, technische 
Ausrüstung, Präventionsprogramme)? 

o Falls nicht: Wie ist die derzeitige Ressourcenlage, um den gegenwärtigen Anstieg bzw. 
das erhöhte Risiko an Diebstählen zu bewältigen? 

Begründung der Anfrage: 

• Aufgrund der geografischen Lage ist Lenzburg potenziell exponierter für Einbruchdiebstähle als 
andere Ortschaften 

• Polizeipräsenz dient der Prävention, erhöht das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung und dient als 
abschreckende Massnahme 

• Durch gezielte Informationen können auch präventive Maßnahmen der Stadt oder der Polizei 
stärker auf die Bedürfnisse der Bevölkerung abgestimmt werden. 

Besten Dank für die Zeitnahe Beantwortung der Anfrage. Es besteht Handlungsbedarf der allenfalls nur 
durch zusätzliche Ressourcen sichergesteltl werden kann. 

Für die FDP Fraktion 
Christoph Nyfeler  


